
Ausbildung und 
Studium bei der 
Diakonie



Mit der Diakonie 
ran ans Leben
Berufe in der Diakonie sind Berufe mit Menschen, egal 
welchen Alters, welcher Herkunft oder welcher Religion. 
Wir helfen Menschen in allen Lebenslagen und setzen 
uns mit unserer Arbeit dafür ein, dass alle ein lebenswer-
tes und würdevolles Leben führen können. Und Leben 
ist in Bewegung, ist vielfältig, ändert sich. Auf jeden Fall 
ist es immer abwechslungsreich und bleibt spannend. 
Berufe in der Diakonie sind Berufe mitten im Leben.



Bei uns findest du  
Berufe mit Sinn
Soziale Berufe sind nicht nur irgendein Job. In der 
Arbeit mit und für Menschen bekommst du viel zurück: 
Lachen, Dankbarkeit, ehrliche Wertschätzung und wert-
volle Lebenserfahrung. 

Gleichzeitig ist die Arbeit auch anspruchsvoll und oft 
herausfordernd. Dafür braucht es  hohe Fachlichkeit 
und Professionalität. Die lernst du bei uns in der  
Ausbildung und im Studium. Außerdem gibt es im  
Arbeitsalltag zusätzlich viele Kolleg*innen und Teams, 
die dich dabei unterstützen!

Wir bieten  
Sicherheit
Die Berufe in der Diakonie werden immer gebraucht, 
weitgehend unabhängig von der gesamtwirtschaftlichen 
Lage. Der Bedarf wird in der Zukunft sogar noch stark 
steigen, egal ob in der Pflege oder der Erziehung. Wir 
können dir deshalb hohe Sicherheit bieten.

Bei uns ist immer was los, dafür sorgen schon die 
Menschen, mit denen wir zu tun haben! Und auch wenn 
bei unserer Arbeit der Mensch im Mittelpunkt steht, ist 
Digitalisierung für uns kein Fremdwort. 



Bei uns verdienst 
du gut
Bei uns verdienst du richtig gut und das bereits in der 
Ausbildung. Das liegt auch daran, dass in Einrichtungen 
der Diakonie Württemberg nach Tarif bezahlt wird, denn 
uns ist es wichtig, dass gute Arbeit auch angemessen 
entlohnt wird.
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Wir sind bunt
Die Diakonie Württemberg ist Teil der Evangelischen 
Kirche und christliche Werte sind die Basis unserer 
Arbeit. Wer bei uns mitarbeitet muss aber nicht zwin-
gend evangelisch sein, denn christliche Werte werden 
bei uns in einer großen Vielfalt, Offenheit und Toleranz 
gelebt. Menschen unterschiedlichster Herkunft, Nati-
onalität, Glaubensrichtung, Geschlecht oder sexueller 
Orientierung sind bei uns willkommen.
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Du bist uns wichtig 

Mit über 50.000 Mitarbeitenden in 1.400 Einrichtungen 
ist die Diakonie in ganz Württemberg vertreten und eine 
der größten Arbeitgeberinnen im Land. Das macht uns 
stark, um gut für unsere Mitabeitenden sorgen zu können.
Obwohl wir so groß sind, sind wir alles andere als anonym: 
in unseren vielen Einrichtungen vor Ort findest du eine 
familiäre und wertschätzende Arbeitsatmosphäre.



Mehr im Angebot, 
als du denkst
Die Diakonie bietet dir eine riesige Auswahl an Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten: in den unterschied-
lichsten sozialen Berufen, aber auch in der Verwaltung, in 
Industrie und Handwerk oder in der Hauswirtschaft.
Egal welchen Schulabschluss du hast, wir haben das pas-
sende Angebot für dich. Und egal, an welcher Stelle du bei 
uns startest, kannst du dich immer weiterentwickeln. Wer 
sich engagiert, kann bei uns richtig Karriere machen. 

Ruhig erst mal  
testen
Du bist dir nicht sicher, ob ein sozialer Beruf das Rich-
tige für dich ist? Probier‘s doch einfach aus! Egal ob 
ehrenamtlich, in einem Praktikum, im Freiwilligen  
Sozialen Jahr oder im Bundesfreiwilligendienst. Du 
kannst bei uns einfach mal testen ob dir die Arbeit 
gefällt. Ganz unabhängig davon, wie du dich entschei-
dest, bei uns sammelst du wertvolle Erfahrungen,  
die dich persönlich weiter bringen und die auch  
von Arbeitgeber*innen anderer Branchen sehr  
geschätzt werden.
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Kinder und  
Jugendliche –  
Freude, die ansteckt

Wer mit Kindern und Jugendlichen arbeiten möchte, 
dem bieten sich in der Diakonie viele Möglichkeiten: in 
Kindertagesstätten, Jugendhäusern, Wohn- und Ta-
gesgruppen, im Krankenhaus, in der Familienhilfe, in 
Behinderteneinrichtungen oder an Schulen. Überall dort 
kann man sich von der Freude und Kreativität der Kinder 
anstecken lassen. 

    SOZIALPÄDAGOGISCHE ASSISTENT*INNEN
... begleiten Kinder bei ihren Erfahrungen und Entdeckungen.  
Sie gestalten den Lebensraum von Kindern mit und übernehmen da-
bei pädagogische, pflegerische und hauswirtschaftliche Tätigkeiten.

ERZIEHER*INNEN
… fördern die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu eigenver-
antwortlichen Persönlichkeiten. Sie regen Lernprozesse an und haben 
Spaß daran, mit Kindern kreativ die Welt zu entdecken.

    

STUDIENGANG BILDUNG UND ERZIEHUNG 
IM KINDESALTER (KINDHEITSPÄDAGOGIK)
… qualifiziert Absolventen*innen, Bildungs- und Entwicklungsprozesse 
von Kindern wissenschaftlich fundiert zu gestalten, Eltern zu beraten 
und Aufgaben in der Planung und Organisation zu übernehmen.

    

    JUGEND- UND HEIMERZIEHER*INNEN
… begleiten Kinder und Jugendliche im Alltag und fördern ihre Persön-
lichkeitsentwicklung. Sie unterstützen sie dabei, ihren Alltag zu mei-
stern und ihren Platz im Leben zu finden.



Seniorinnen und 
Senioren –
Leben(s) erfahren

Wer mit älteren Menschen arbeitet, macht vor allem zwei 
Erfahrungen: Die eigene Arbeit kann viel bewirken und 
man kann viel von den Menschen mit ihrer Lebenserfah-
rung lernen. Beides macht Sinn. Jeden Tag aufs Neue. 

STUDIENGANG PFLEGE
… kombiniert die Ausbildung als Pflegefachkraft mit einem Hochschul-
studium. Dadurch werden Absolvent*innen zu gefragten Expert*innen 
in Kliniken und anderen Pflegeeinrichtungen.

     

ALLTAGSBETREUER*INNEN
… unterstützen Menschen mit Einschränkungen bei ihren Alltags-
verrichtungen, z. B. beim Waschen, Anziehen, Essen und Spazieren 
gehen. Sie helfen bei der Versorgung und dabei, den Menschen ein 
gutes Lebensumfeld zu ermöglichen.

    

ALTENPFLEGEHELFER*INNEN 
… assistieren Pflegefachkräften bei ihrer Tätigkeit. Sie arbeiten nah 
an den Menschen und haben ein Gespür für deren Bedürfnisse. Ihnen 
liegt daran, die Lebensqualität alter Menschen durch Pflege und Zu-
wendung zu verbessern. 

    

PFLEGEFACHKRÄFTE
… pflegen Menschen aller Altersstufen: Säuglinge, Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und alte Menschen, im Krankenhaus, im Pflegeheim 
oder ambulant zuhause. Die neue Ausbildung kombiniert die bishe-
rigen Ausbildungen zur Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege.

        



Menschen mit  
Behinderungen –
selbstverständlich dazugehören

Menschen mit Behinderungen möchten selbstverständ-
lich und selbstbestimmt am Leben und an der Gesell-
schaft teilhaben. Wer sie darin unterstützt, stellt schnell 
fest, dass dadurch auch das eigene Leben bunter, 
vielfältiger und reicher wird.

         HEILERZIEHUNGSPFLEGER*INNEN 
HEILERZIEHUNGSASSISTENT*INNEN
… assistieren, beraten und pflegen Menschen mit Behinderungen oder 
psychischer Erkrankung. Sie unterstützen sie dabei, ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben führen und an der Gesellschaft teilhaben  
zu können.

ARBEITSERZIEHER*INNEN
… unterstützen Menschen mit besonderem Betreuungsbedarf darin, sich 
in der Arbeitswelt zurecht zu finden. In Werkstätten für Menschen mit Be-
hinderungen oder Berufsbildungswerken vermitteln sie individuelle Hilfen, 
fördern, leiten an und bilden aus.

      

STUDIENGANG INKLUSIVE PÄDAGOGIK 
UND HEILPÄDAGOGIK
… qualifiziert für die wissenschaftlich fundierte Arbeit mit beeinträch-
tigten oder behinderten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit 
dem Ziel, dass sie selbstbestimmt und gleichberechtigt mit Anderen 
leben können.

      



Gesundheits- 
bereich – 
heilsame Vielfalt

Gesundheit hat viele Facetten. Sie betrifft den Körper 
genauso wie den Geist. Sie unterscheidet nicht nach 
Alter, Geschlecht oder Herkunft. So vielfältig Gesundheit 
ist, so vielfältig sind auch die Aufgaben und Berufsbilder 
im Gesundheitsbereich. 

PFLEGEFACHKRÄFTE
… pflegen Menschen aller Altersstufen: Säuglinge, Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und alte Menschen, im Krankenhaus, im Pflegeheim oder 
ambulant zuhause. Die neue Ausbildung kombiniert die bisherigen Aus-
bildungen zur Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege.

        

      ERGOTHERAPEUT*INNEN
… unterstützen Menschen, die aufgrund von Unfällen, Krankheiten oder 
Entwicklungsstörungen in ihren alltäglichen Handlungen, ihren Sinnes-
wahrnehmungen oder ihrer Motorik eingeschränkt sind. Sie helfen ihnen, 
ihren Alltag wieder möglichst selbständig bewältigen zu können.

      GESUNDHEITS- UND  
KRANKENPFLEGEHELFER*INNEN 
… unterstützen Pflegefachkräfte bei der Versorgung kranker Menschen 
darin, wieder gesund zu werden oder mit chronischen Krankheiten le-
ben zu lernen.

PHYSIOTHERAPEUT*INNEN
… behandeln Menschen, deren Bewegungsmöglichkeiten durch Verlet-
zung, Alter oder Krankheit eingeschränkt sind. Sie helfen ihnen, ihre 
Bewegungsfähigkeit zu verbessern und Schmerzen zu lindern. 

        

        LOGOPÄD*INNEN
… befassen sich mit allem, was mit Sprechen und Sprache zu tun 
hat. Sie beraten, untersuchen und behandeln Menschen mit Stimm-, 
Sprach-, Schluck- und Sprechstörungen.

  WEITERE BERUFE
Wir bieten Ausbildungsplätze in weiteren Berufen des Gesundheits-
bereichs, z. B. für Hebammen, Medizinisch-technische oder Opera-
tions-technische Assistent*innen.



Soziale Arbeit  
und Beratung – 
jeden Tag besondere  
Lebenssituationen
Wer in der sozialen Arbeit tätig ist, berät und begleitet 
Menschen mit Behinderungen oder psychischen Krank-
heiten, Menschen ohne Wohnung, ohne Arbeit oder mit 
Suchtproblemen, straffällige Jugendliche, Familien in Er-
ziehungsfragen oder Geflüchtete. Ziel dabei ist es immer, 
gemeinsam den besten Weg zu finden, um im Leben und 
im Alltag zurecht zu kommen.

          STUDIENGANG SOZIALE ARBEIT / 
INTERNATIONALE SOZIALE ARBEIT
… qualifiziert dazu, Menschen in schwierigen Lebenssituationen pro-
fessionell zu beraten und zu begleiten. Sozialarbeiter*innen sind   
Allrounder, da sie in ganz unterschiedlichen Arbeitsfeldern Hilfen pla-
nen, organisieren und gestalten.

        STUDIENGANG RELIGIONS- UND  
GEMEINDEPÄDAGOGIK / SOZIALE ARBEIT 
… ermöglicht einen doppelten Studienabschluss. Neben Kenntnissen 
in sozialer Arbeit qualifiziert er speziell auch für die professionelle Ar-
beit in kirchlichen Arbeitsfeldern, z. B. in der evangelischen Kinder- und 
Jugendarbeit und im Religionsunterricht.

        STUDIENGANG  
DIAKONIEWISSENSCHAFT UND  
(INTERNATIONALE) SOZIALE ARBEIT 
… ermöglicht einen doppelten Studienabschluss. Er qualifiziert für alle 
Handlungsfelder der sozialen Arbeit, speziell auch für die diakonische 
Arbeit auf der Grundlage christlichen Glaubens in diakonischen Ein-
richtungen und in Kirchengemeinden.

          WEITERE STUDIENMÖGLICHKEITEN
Wir bieten in unseren Einrichtungen Praxisplätze für viele weitere Studi-
engänge an den Dualen Hochschulen in Baden-Württemberg, z. B. für So-
ziale Arbeit im Gesundheitswesen oder Netzwerk- und Sozialraumarbeit.



Handwerk,  
Technik,  
Hauswirtschaft – 
Basis jeder Hilfe
Die Arbeit für Menschen muss nicht immer eine Arbeit am 
Menschen sein. In der Diakonie gibt es viele Aufgaben, die 
soziale Arbeit erst ermöglichen: Hierzu gehört die Hauswirt-
schaft mit ihrem vielfältigen Tätigkeitsfeld sowie ein breites 
Angebot an handwerklichen und technischen Berufen.

HAUSWIRTSCHAFTER*INNEN
… versorgen den Haushalt in größeren Einrichtungen und sind z. B. zu-
ständig für die Zubereitung der Mahlzeiten, für Service, Reinigung und 
Hygiene. Sie sind vielseitig und echte Organisationsprofis.

  

HAUS- UND FAMILIENPFLEGER*INNEN
… unterstützen Familien in Notsituationen. Sie helfen für eine be-
stimmte Zeit aus und übernehmen pädagogische, hauswirtschaftliche 
und pflegerische Aufgaben und halten damit das Leben der Familien 
in Gang.

      

ELEKTRONIKER*INNEN FÜR ENERGIE-  
UND GEBÄUDETECHNIK
… sorgen dafür, dass in den Einrichtungen die Lichter nicht ausgehen. 
Sie planen die elektrische Versorgung von Gebäuden, installieren elek-
trische Anlagen, warten und betreuen diese.

  

WEITERE BERUFE
Wir bieten Ausbildungsplätze in vielen weiteren Berufen, z. B. als 
Diätassistent*in, Koch / Köchin, Gebäudereiniger*in, Mediengestal-
ter*in, Fachinformatiker*in, Industriemechaniker*in oder Fachkraft 
für Systemgastronomie.

    



Organisation  
und  
Verwaltung –  
beste Voraussetzungen schaffen
Überall in der Diakonie – in Werkstätten für Menschen mit 
Behinderungen, in Kinder- und Jugendeinrichtungen oder 
in Krankenhäusern – sind vielfältige Aufgaben im Verwal-
tungsbereich zu erledigen. Dies schafft Voraussetzungen, 
damit die Hilfe auch bei den Menschen ankommen kann.

KAUFLEUTE FÜR BÜROMANAGEMENT 
… schreiben Rechnungen, telefonieren mit Kund*innen, machen die Ge-
haltsabrechnung oder planen Termine. Sie haben ein gutes Gespür für 
Zahlen und Abläufe, können organisieren und halten alles unter Kontrolle.

  

STUDIENGANG SOZIALMANAGEMENT /  
SOZIALWIRTSCHAFT 
… rückt neben Kenntnissen der Sozialen Arbeit verstärkt betriebswirt-
schaftliche, planerische und organisatorische Aspekte sozialer Hilfen 
in den Mittelpunkt und qualifiziert für Managementaufgaben. 

  

STUDIENGANG BWL- 
GESUNDHEITSMANAGEMENT
… vermittelt betriebswirtschaftliches Wissen und qualifiziert dafür, spe-
ziell Managementaufgaben in der Gesundheitsbranche, z. B. in Kliniken 
übernehmen zu können. 

  

STUDIENGANG BWL- 
DIENSTLEISTUNGSMANAGEMENT
… vermittelt betriebswirtschaftliches Know-How, speziell für den Non-Pro-
fit-Bereich. Absolvent*innen managen die wirtschaftlichen und organisato-
rischen Rahmenbedingungen von Stiftungen, Vereinen und Verbänden, z. B. 
bei Umwelt- und Hilfsorganisationen oder in diakonischen Unternehmen. 
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